
Intensivtherapie 
in den Ferien
Hilfe bei 

 �Rechenschwäche
 �Lese-Rechtschreib-Schwäche
 �LRS in Englisch

Erfolgreich lernen. Sicher werden.



Eine Intensivtherapie umfasst in der Regel 
fünfzehn Therapiestunden, die in einer Ferien- 
woche auf fünf aufeinanderfolgende Vormit-
tage aufgeteilt werden. Dadurch können die 
speziell ausgebildeten Lerntherapeuten drei 
Stunden am Tag mit den Kindern oder  
Jugendlichen intensiv an den Lernproblemen 
arbeiten. Täglich werden Inhalte erarbeitet 
und in unterschiedlichen Zusammenhängen 
angewendet. So erleben die Kinder oder Ju- 
gendlichen in kurzer Zeit Aha- und Erfolgser-
lebnisse, die zum weiteren Lernen motivieren.

Nach jedem Therapietag werden die Eltern 
über die fachlichen Inhalte und die Lernfort- 
schritte ihres Kindes informiert. Meist stellen 
sie schon nach dem ersten Tag fest, dass ihre 
Kinder hoch motiviert in die Therapie gehen. 
Nicht selten wünschen sich die Kinder eine 
weitere Intensivtherapie in den nächsten Feri-
en, weil sie festgestellt haben, dass Lernen, 
wenn es Erfolg bringt, Spaß macht.

Zuerst die Diagnose!

Vor Beginn einer Intensivtherapie wird in ei-
nem ausführlichen Beratungsgespräch und in 
einer gründlichen Diagnose der Bedarf über-
prüft. Im kostenfreien Beratungsgespräch  
werden zunächst die Lernprobleme und die 
Auswirkungen auf das Verhalten in Schule 
und Familie besprochen. Die kostenpflichtige 
dreistündige Diagnose gibt detaillierte Aus-
kunft über die Stärken und Schwächen des 
Kindes. Dabei werden sowohl die Entwick-
lung der Voraussetzungen für das Lernen und 
das Selbstwertgefühl als auch die fachlichen 
Leistungen betrachtet.

Was ist eine Intensivtherapie?
Wann ist eine Intensivtherapie sinnvoll?

Diese kann sinnvoll sein:

 � zu Beginn einer Lerntherapie, um mit 
ersten Erfolgserlebnissen die Freude am 
Lernen zu wecken und das Selbstwert-
gefühl zu stärken,

 � bei Lernproblemen, die sich nur auf ein-
zelne Fehlerschwerpunkte beschränken,

 � um in einem spezifischen Lernbereich 
dem Kind einen Entwicklungssprung  
zu ermöglichen,

 � um in einer Lerntherapie rascher voran-
zukommen,

 � am Ende einer Lerntherapie, um die  
bisher entwickelten Fähigkeiten noch 
einmal zu stärken.

Wie läuft eine Intensivtherapie ab?

Je nach Bedarf erfolgt die Intensivtherapie als 
Einzeltherapie oder in einem Wechsel zwi-
schen Einzel- und Kleinstgruppentherapie. 
Neue Inhalte werden generell in den Einzel- 
stunden erarbeitet. Das Kind entdeckt Regeln 
und Systematiken anhand von Materialien 
selbst, indem es beispielsweise einen Stapel 
Wortkärtchen nach Gemeinsamkeiten sor- 
tiert und dazu eine Regel formuliert. In der 
Kleinstgruppensituation wird dann spielerisch 
wiederholt und geübt. Hinzu kommen Übun-
gen zur Entwicklung und Stärkung der allge-
meinen Lernvoraussetzungen.



Darius beschrieb einen Raumanzug.Es entstand ein Nachbau der ISS.

Meist wird darüber hinaus an einem Projekt 
gearbeitet, sodass die neuen Kenntnisse und 
Fähigkeiten gleich umgesetzt werden können. 
Sehr oft wird dabei ein Produkt von den Kin-
dern oder Jugendlichen selbst hergestellt. Die 
erbrachte eigene Leistung wird damit sichtbar 
und kann voller Stolz mit nach Hause genom-
men werden.

„Weltall“ – ein Projekt von Darius

Wie kann ein Astronaut im Weltall überleben? 
Die Frage beschäftigte Darius schon länger. 
Daher wählte er dieses Thema für sein Inten-
sivtherapie-Projekt in den Ferien. Er fand her-
aus, dass der Astronaut nur im Raumanzug 
die ISS verlassen kann. Diesen schaute er sich 
daraufhin genauer an und beschriftete in ei-
ner Legende die einzelnen Funktionen.

Am meisten Freude bereitete es Darius, die 
Raumstation ISS aus alten Verpackungen 
nachzubauen. Dabei lernte Darius auch die 
einzelnen geometrischen Körperformen nä-
her kennen.



Die Duden Institute für Lerntherapie fördern 

erfolgreich Kinder und Jugendliche mit:

 Rechenschwäche

 Lese-Rechtschreib-Schwäche

LRS in Englisch

Grundlage der Förderung ist das Konzept  

der integrativen Lerntherapie. Es verbindet  

die jeweilige Fachdidaktik mit passenden  

Methoden aus anderen Therapieformen wie  

Spiel therapie, Ergotherapie, Familientherapie.

Die Grundelemente der Therapie sind:

kostenfreie Elternberatung

tiefgründige Diagnose

individueller Therapieplan

Einzel- und Kleinstgruppentherapie

 Förderung durch speziell ausgebildete  

Therapeuten

begleitende Eltern- und Lehrergespräche

Das erste Institut wurde 1992 gegründet – 

damals noch unter dem Namen PAETEC  

Institut für Therapie. Seit 2004 gehören  

die Institute zur Duden-Welt. Heute gibt 

es die Duden Institute für Lerntherapie  

an über 80 Standorten in Deutschland,  

Österreich und in der Schweiz.
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